
Weitere Informationen 
 
www.soziologie.uni-jena.de 
 
www.uni-jena.de/Studium/Studienangebot/
MA_Soziologie.html 
 
www.master.uni-jena.de 
 
www.master.uni-jena.de/MA_Soziologie-path-
1.html 

Fakten zum Studium 

 zulassungsfreier Studiengang, d.h. kein 

Numerus Clausus  

 Studiendauer: 4 Semester 

(Regelstudienzeit)  

 Unterrichtssprache: Deutsch, in ausge-

wählten Veranstaltungen auch Englisch 

 Studienbeginn: Sommer- und Winterse-

mester  

 Bewerbungsfrist: 01. Dezember bis 15. 

Januar (für einen Beginn zum Sommerse-
mester); 01. April bis 15. Juli (für einen 
Beginn zum Wintersemester)  

 

Zugangsvoraussetzungen 
 Ein erster berufsqualifizierender Hoch-

schulabschluss im Studiengang Soziolo-
gie oder in einem verwandten Studien-
gang.  

 Fachspezifische Leistungen in Soziologie 
im Umfang von 60 Leistungspunkten, 20 
davon in den Methoden der empirischen 
Sozialforschung. Eine Zulassung mit 
Auflagen für nachträglich zu erwerbende 
Qualifikationen ist möglich.  

 

Sprachanforderungen 
Englisch Niveau B1 (gemäß Gemeinsamer Euro-
päischer Referenzrahmen [GER]) nach Schuljah-
ren oder über Beleg des Niveaus auf dem Zeug-
nis) 
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Studienfachberatung 
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Foto  
oder Anfahrtsskizze 

MASTER SOZIOLOGIE 
 

Fakultät für Sozial- und Verhaltens-

wissenschaften  



JENA? JENA! 
 

Der MASTER SOZIOLOGIE IN JENA 
bedeutet: 
 

 kritische, theoretisch und empirisch fundier-
te aktuelle Gesellschaftsanalyse  

 ein Blick über den Tellerrand 

 Öffentliche Soziologie, die sich einmischt  

 Ausbildung mit Profil bei flexibler Schwer-
punktgestaltung 

 Lehre bei national und international renom-
mierten Lehrkräften 

 forschungsnahe Lehre durch enge Verzah-
nung unserer Lehrangebote und Lehrinhalte 
mit Forschungsprojekten des Instituts  

 die Möglichkeit, erste eigene Forschungser-
fahrungen bei Wahl des Moduls zur For-
schungspraxis zu sammeln 

 Promotionsmöglichkeit als Weg zur wissen-
schaftlichen Karriere 

 

Was bieten wir? 
 
Der Masterstudiengang Soziologie in Jena bietet 
Ihnen ein forschungsnahes und interessengeleite-
tes Studium im Umfeld national und international 
vernetzter Forschungsprojekte. 
 

Es besteht die Möglichkeit einer Spezialisierung in 
drei Vertiefungen: 
 

Arbeit, Wirtschaft, Wohlfahrt  
 

 Konzentration auf die Untersuchung der 
Strukturen und des Wandels moderner Ar-
beitsgesellschaften 

 Forschungsnahe Diskussion von Analysen 
zu den Themen Arbeit, Wirtschaft, Märkte,  

 

wohlfahrtsstaatliche Regulierung, Staatlich-
keit, Geschlechterbeziehungen und soziale 
Reproduktion  

 Arbeits-, wirtschafts- und organisationssozi-
ologischen Einblicke in die Praxis von Wirt-
schaftsorganisationen, Management, staat-
lichen Einrichtungen und Interessenvertre-
tungen  

 

Nachhaltigkeit und gesellschaftliche Transformati-
on  
 

 Konzentration auf Forschungen zu gesell-
schaftlichen Transformationsprozessen vor 
dem Hintergrund der gegenwärtigen ökolo-
gischen und sozialen Herausforderungen  

 systematische Verknüpfung der Erkenntnis-
se aus bspw. der Nachhaltigkeitsforschung 
und der umweltsoziologischen Theoriebil-
dung mit Erkenntnissen der allg. Soziologie  

 

Geschlechterverhältnisse in modernen Gesell-
schaften  
 

 Auseinandersetzung mit den aktuellen inter-
nationalen Debatten um die Konzeptualisie-
rung der Kategorie Geschlecht und empi-
risch fundierte Analyse der aktuellen Trans-
formationsprozesse im Geschlechterver-
hältnis in modernen Gesellschaften 

 Analyse der Organisation und Reorganisati-
on von Sorgearbeit in neoliberalen kapitalis-
tischen Gesellschaften und Beschäftigung 
mit der Transformation des Erwerbssys-
tems, des Wohlfahrtsstaates und des Bil-
dungssystems sowie der Pluralisierung der 
Lebens– und Liebesformen 

  

Im Studium werden zudem die Kenntnisse in 
den qualitativen und quantitativen Methoden 
der empirischen Sozialforschung anwendungs-
bezogen und forschungsnah vertieft. 

 

Berufs- und Tätigkeitsfelder 
 
Wie das Studium der meisten Sozial- und Geis-
teswissenschaften zielt auch ein Studium der 
Soziologie weniger auf ein klar abgrenzbares 
Berufsbild ab.  
 

Sie erlernen vielmehr ein Set von Fähigkeiten, 
wobei Sie mit Ihrem Abschluss im Master Sozi-
ologie insbesondere komplexe Zusammenhän-
ge analysieren und Problemlösungen erarbei-
ten, fachübergreifendes Denken und theoreti-
sches Wissen in der Praxis anwenden und Pro-
jekte selbstständig und in Teamarbeit konzipie-
ren, organisieren und umsetzen können. Zudem 
verfügen Sie über fundierte Kenntnisse der sozi-
alwissenschaftlichen Methodik. 
 

Diese Fähigkeiten qualifizieren Sie für Tätigkei-
ten bspw. in den folgenden Bereichen: 
 

 universitäre und außeruniversitäre Forschung 

 wissenschaftliche Beratungs- und Referenten-
tätigkeiten in Wirtschaft, Politik, Gesundheits- 
und Sozialwesen  

 Öffentlichkeits-, Kultur- und Medienarbeit 

 Werbung und Marketing  

 Marktforschung  

 Erwachsenenbildung  

 Projektmanagement u.v.a.m.  

 


